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Danksagung

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.
Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung 
an viele schöne Stunden, Tage und Jahre.

Brigitte Reichow
geb. 31. März 1948 gest. 18. April 2011

Tief bewegt von den zahlreichen liebevollen Beweisen aufrichtiger Anteilnahme durch tröstende Worte, 

Schrift, einen stillen Händedruck, die vielen schönen Blumen, Geldzuwendungen sowie letztes ehrendes 

Geleit möchten wir uns hiermit bei allen Verwandten, Bekannten und Freunden ganz herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt der gesamten Belegschaft der Fa. DMI Leisnig, den Hausgemeinschaften der 

Weststraße 9–13, unseren Nachbarn, insbesondere Familie Klaus Kaiser für ihre Hilfe und Unterstützung.

Ebenfalls danken wir der Rednerin Frau Eulitz für ihre einfühlsamen Worte, dem Bestattungsinstitut Illgen 

und den Mitarbeitern des Friedhofs Leisnig.

In Liebe und Dankbarkeit:

Ihr Heinz-Jörg

Ihre Söhne Heiko mit Yvonne und Oskar

sowie Dirk mit Lena

Leisnig, im Mai 2011

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.
Erinnerung ist das, was bleibt.

Nachdem wir von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Schwester und Tante

OLGA LYDIA

WUSCHKE
geb. Zimmermann

* 02. März 1915 † 27. April 2011

Abschied genommen haben, danken wir allen 
lieben Menschen für die erwiesene Anteilnahme, 
die wertvollen Bekundungen und die vielen 
Blumen. Unser Dank ist gerichtet an Verwandte, 
Nachbarn, Freunde und Bekannte. Ein Danke-
schön auch der Praxis Dr. P. Hummitzsch, dem 
Personal des Seniorenhauses Technitz, Pfarrerin 
Frau Beyer für die zu Herzen gehenden Worte, 
dem Chor und an das Bestattungsinstitut Illgen.

In stiller Trauer:
Sohn Arthur und Rosemarie Wuschke
Enkel Lutz und alle Angehörigen

Westewitz, den 6. Mai 2011

HERZLICHEN DANK

für die uns so zahlreich erwiesene Anteilnahme in den 

schweren Stunden des Abschiedes von unserem lieben Vati

Herbert Geisler
Wir danken allen Verwandten, Bekannten, Freunden und 

Nachbarn, die uns ihr Mitgefühl auf so vielfältige Weise zum 

Ausdruck brachten.

Ebenfalls danken wir Frau DM Stockmann, dem Personal 

des Helios-Krankenhauses Leisnig und dem Pflegedienst 

Börner für ihre gute Betreuung.

In stiller Trauer:

Seine Kinder mit Familien

Weinet nicht, ich habe es überwunden,
bin befreit von meiner Qual,
doch lasst mich in stillen Stunden,
bei Euch sein so manches Mal.

Wir nehmen Abschied von Herrn

ARNO TZSCHOPPE
geb. 18. Juni 1938 verst. 09. Mai 2011

In stiller Trauer:

Iris Tzschoppe

Robert Tzschoppe

Tina Tzschoppe mit Sven, Hendrik und Adrian

Carola Grunst und Lebensgefährte

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 

am Donnerstag, dem 19. Mai 2011, um 14.00 Uhr auf 

dem Niederfriedhof in Döbeln statt.

Graichen – Bestattungen

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

Dank all denen, die mich bis zu meinem 

Ableben liebevoll unterstützt haben.

ANNEMARIE DRABER
geb. Arlt

geb. 06. Februar 1918            gest. 06. Mai 2011

In Liebe und Dankbarkeit

Die Hinterbliebenen

D A N K S A G U N G

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir 
Abschied von meiner lieben Frau, 
unserer Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma

GERDA TURBANISCH
geb. Fuhrmann

Für die herzliche Anteilnahme durch 
Wort, Schrift und Geldzuwendungen 
möchten wir uns bei allen 
Verwandten, Nachbarn und 
Bekannten ganz herzlich bedanken.

In stiller Trauer
Dein Mann Ralf sowie
Kinder mit Familien

Prüfern, im Mai 2011

Gott hat meine liebe Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter, 

Oma und Uroma

ELISABETH MUTH
geb. Schneiker

geb. 21. September 1922

am 8. Mai 2011 zu sich gerufen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied:

Dein lieber Ehemann Heinrich

Dein Sohn Heinrich mit Traudel

Deine Enkel Henrik, Andreas und Kristina

mit Familie

im Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung findet am Montag, dem 16. Mai 2011, 

10.00 Uhr auf dem Niederfriedhof in Döbeln statt.

D A N K S A G U N G

WER IM GEDÄCHTNIS SEINER LIEBEN LEBT,
DER IST NICHT TOT, NUR FERN. 
TOT IST, WER VERGESSEN WIRD.

Für die aufrichtige Anteilnahme durch 
geschriebene Worte, stillen Händedruck, 
Geldzuwendungen, Blumenschmuck und 
ehrendes Geleit beim Abschied von unserer 
lieben Mutter und Oma

MARTHA FIEDLER
möchten wir uns auf diesem Weg bei allen 
Verwandten, Bekannten, Freunden und 
Nachbarn herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst 
Hummitzsch für die langjährige Betreuung.

In Liebe und Dankbarkeit
ihr Sohn Wolfgang
ihre Tochter Anette mit Klaus
ihre Enkelin Stefanie mit Christof
im Namen aller Angehörigen

Wenn ihr micht sucht, 
sucht mich in euren Herzen.
Wenn ihr mich dort findet, 
dann lebe ich in euch weiter.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied

von unserer lieben Freundin, Frau

MARTHA KRASSELT
* 22. März 1941 † 30. April 2011

In Liebe und Dankbarkeit:

Rita Lehmann und Familie

Gisela Kellermann und Sohn

Karla Uhlmann-Weise und Gatte

Dr. phil. Elvira Zöllner

Döbeln, im Mai 2011

Die Verabschiedung mit anschließender 

Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 

25. Mai 2011, um 11.00 Uhr auf dem Niederfriedhof 

in Döbeln statt.

Darum bieten wir Ihnen eine individuelle 
Bestattungsvorsorge. Sprechen Sie uns an.

Bestattung Heiko Nickel
Döbeln, Burgstr. 11 · Tel.: 0 34 31/61 48 91 · Fax: - 61 48 47

– Hauseinsargung

– Hausgespräche nach Vereinbarung

– Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

– Erd-, Feuer- und Seebestattung

– Erledigung aller Formalitäten

– Überführung von und zu allen Orten

– Bestattung auch auf Sozialbasis –

Wir sind Tag und Nacht sowie an Sonn- und Feiertagen für Sie erreichbar.

Jetzt auch in Leisnig

Chemnitzer Str. 22 · Tel. 03 43 21/62 11 03 · Fax: - 63 56 61
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Ein schwerer Gang 
braucht Beistand.

Mit einer Familienanzeige in Ihrer Tageszeitung 

geben Sie den Verlust eines lieben Menschen bekannt.
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Roßwein

Roßwein
Niederstriegis

Treffpunkt
Stadtbad Roßwein: Sonnabend 8 bis 13 Uhr öffent-
liches Schwimmen, Sauna geschlossen.
Tankstelle: Roßwein, Haßlauer Straße, Samstag/
Sonntag von 6 bis 22 Uhr; Niederstriegis, Hauptstra-
ße, Samstag 7 bis 18 Uhr.
Jugendhaus: Goldbornstraße,  034322 /4 46 71, 
14 bis 22 Uhr.

Kirche
Evangelische Gottesdienste: Sonntag: 9 Uhr in Roß-
wein, 10.30 Uhr Niederstriegis, 19.30 Uhr Marbach, 
18.00 Uhr Greifendorf.
Katholische Gemeinde: Sonnabend 16 Uhr Heilige 
Messe in Roßwein.

Notrufnummern
Notruf der Polizei: 110
Rettungsstelle / Feuerwehr: 112
Polizeiposten Roßwein: 034322 / 50 790

DAZ gratuliert
Sonnabend: 
zum 80. Geburtstag Christa Brabant aus Mah-
litzsch; zum 95. Geburtstag Martha Bernhardt aus 
Roßwein, zum 80. Geburtstag Ursula Schmidt aus 
Roßwein, zum 80. Geburtstag Dieter Wüstner aus 
Roßwein, zum 82. Geburtstag Gottfried Güldner aus 
Etzdorf,    
Sonntag: 
zum 87. Geburtstag Gertraude Hartmann aus Gru-
nau
 Herzlichen Glückwunsch!

                                                                    
Die DAZ in Roßwein

DAZ-Redaktion: Ansprechpartner Claudia Bracholdt 
Markt 2, Roßwein,   034322/4 05 94, Fax 
034322/4 05 96, E-Mail daz.rosswein@t-online.de
Anzeigenannahme: Schreibwaren Renate Burkhardt, 
Markt 9,  034322/4 23 79, Fax 034322/ 
4 02 73, geöffnet von 8 bis 11 Uhr.

SERVICE ROSSWEIN

Nächster Halt: Zukunft
Für Roßweiner Absolventen beginnt die Ausbildungssuche

Roßwein. Die Schüler der zehnten 
Klasse von der Mittelschule Roßwein 
hatten gestern ihren letzten Schul-
tag. Einige haben ihren Ausbildungs-
platz schon sicher, für andere geht 
die Suche nach den Prüfungen erst 
richtig los. Die DAZ stellt freie Aus-
bildungsplätze in Roßwein vor.

Besonders im technischen Bereich 
werden in Roßwein Lehrlinge gesucht. 
Doch auch im sozialen Bereich gibt es 
Möglichkeiten für motivierte Absolven-
ten.

Altenpfleger

Die Pflegedienstleistungsfirma Bram-
bor bietet Ausbildungen zur Altenpfle-
gerin / zum Altenpflleger an. Ein Real-
schulabschluss wäre wünschenswert. 
Die Ausbildung dauert drei Jahre. Vor-
her absolvieren die Bewerber noch ein 
freiwilliges soziales Jahr im Unterneh-
men, sofern sie dieses nicht schon in 
einer anderen Einrichtung getan ha-
ben. Während der Ausbildung besteht 
die Möglichkeit, im Unternehmen ver-
schiedene Bereiche der sozialen Arbeit 
kennenzulernen. Die Bewerber sollen 
Freundlichkeit und Einsatzbereitschaft 
mitbringen. 

Gerüstbauer

Die Gemeinhardt Gerüstbau Service 
GmbH sucht Lehrlinge, die sich für 
eine Ausbildung zum Gerüstbauer inte-
ressieren. Die Bewerber absolvieren 
zunächst ein dreitägiges Praktikum im 
Unternehmen, dann wird über die 
Platzvergabe entschieden. Die Ausbil-
dung dauert drei Jahre. Der schulische 
Teil der Ausbildung findet in Berlin 
statt, Fahrt- und Verpflegungskosten 
werden vom Unternehmen übernom-
men. Gewünschte Voraussetzung ist 

die mittlere Reife oder ein Hauptschul-
abschluss mit guten Zeugnisnoten. Die 
Bewerber sollten schwindelfrei sein, 
kein Problem mit Arbeit im Freien ha-
ben und gute Noten in Mathematik vor-
weisen können. Das Unternehmen ver-
anstaltet am 28. Mai einen 
Informationstag für Azubis.

Maschinen- und Anlagenführer

Für die Ausbildung zum Maschinen- 
und Anlagenführer bei der Hitachi Au-
tomotive Systems Europe GmbH in 
Roßwein wird ein Realschulabschluss 

benötigt. Die Bewerber sollten eine 
gute Auffassungsgabe und handwerkli-
ches Geschick besitzen. Auch gute No-
ten in den naturwissenschaftlichen Fä-
chern sind von Vorteil. Nach der 
Ausbildung bestehe eine gute Chance 
zur Übernahme in das Unternehmen.

Elektriker

Burkhard Götze von der Elektro Roß-
wein GmbH sucht Bewerber für die 
Ausbildung zum Elektriker mit dem 
Schwerpunkt Energie- und Gebäude-
technik. Gewünscht ist ein Realschul-

abschluss oder ein sehr guter Haupt-
schulabschluss. Die Bewerber sollten 
handwerklich geschickt sein, und sie 
sollten keine Probleme mit Arbeit bei 
jeglichen Wetterlagen haben. Gute No-
ten sollten vor allem in den Fächern 
Mathe, Physik und Deutsch vorhanden 
sein. Auch körperliche Fitness ist für 
die Arbeit wichtig. Die Übernahme-
chancen seien gut.

Die Stadt Roßwein bietet in ihren 
Einrichtungen in diesem Jahr keine 
Ausbildungsplätze an. 
                                Claudia Bracholdt

Insgesamt 39 Realschüler feierten gestern ihren letzten Schultag. Für sie geht es nun in die Prüfungen, für sechs weitere Haupt-
schüler in die besondere Leistungsfeststellung. Gestern Abend wurde dann noch im Jugendclub in Etzdorf gefeiert.        Foto: privat

Tag der offenen Tür

Offenes                     
Schulhaus

Roßwein (cbr). Am Donnerstag, dem 
19. Mai, laden die Schüler und Lehrer 
der Schule zur Lernförderung „Albert 
Schweitzer“ in Roßwein zu einem Tag 
der offenen Tür ein. Zwischen 9 und 
15 Uhr können sich die Besucher das 
Schulhaus sowie das Außengelände 
ansehen. Für Interessierte gibt es In-
formationen über das Ganztagsangebot 
der Schule. Gäste werden auch im 
Schülercafé begrüßt. Verschiedene Ak-
tivitäten können ausprobiert werden, 
außerdem wird eine „Trödeltombola“ 
gestaltet. Alle Interessenten, Kinder 
und Eltern sind zu diesem Tag herzlich 
eingeladen.

Flohmarkt findet 
nicht statt

Roßwein (cbr). Der Organisator des 
Flohmarkts Roßwein, Georg Riedel, 
machte darauf aufmerksam, dass heute 
kein Flohmarkt in Roßwein stattfinden 
wird. Der in den Roßweiner Nachrich-
ten vom 12. Mai angekündigte Termin, 
der gestern in der DAZ genannt wurde, 
kann nicht wahrgenommen werden. 
Der nächste Flohmarkt findet erst am 
4. Juni statt.

Heimatmuseum 
hat geöffnet

Roßwein (cbr). Das Heimatmuseum in 
Roßwein hat am Sonntag doch geöffnet. 
Es konnte kurzfristig noch eine Arbeits-
kraft zur Aufsicht des Museums gefun-
den werden. Interessierte Besucher 
sind eingeladen, sich von 14 bis 16 Uhr 
die Ausstellung „Roßweiner Industriel-
le, ihre Villen und deren Erbauer“ im 
Heimatmuseum im Rathaus Roßwein 
anzusehen. 13.30 Uhr wird bereits ab 
Stollen eine Stadtführung zu den Roß-
weiner Villen angeboten.
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